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Pudel Jolly
Eine Pfingſt Humoreske von M Reinhold

Obbar haſt D Rachdruck verbotenhaſt Du ihn Keine Spur Jettel Amanda Duhaſt ihn zuletzt geſehen Was weiß ich Mutter Du ſollſt
aber wiſſen Amanda Du haſt blos wieder Deine verliebten Mätzchenim e Aber die Raupen treib ich Dir ſchon aus Vater aus
doch blos nicht ſo laut Was ſollen denn die Leute denken Kreuz
donnerwetter was ſcheeren mich die Leute wenn Jolly Ja
Oskar ruhiger könnteſt Du doch etwas ſein

Ein unartikulirter Laut war die Antwort Herr Rentier Oskar Blank
der mit Frau und Tochter einen t ſtausflug in den Wald gemacht
inurrte beinahe ſo ſchön wie ſein plötzlich verſchwundener geliebter Pudel
olly nur wenn er den Herrn Proviſor Fritz Holnſtein aus der

theke geſchaut

Eine wahre Todfeindſchaft beſtand zwiſchen dem jungen Mann und
dem Pudel Jolly war Herrn Blank s theuerſtes Gut Die Zahl ſeiner
n tücke war nach ſeines Herrn Erklärungen Legion aber das ver

wünſchte Hundevieh wie Fritz Holnſtein den Pudel nur nannte war ſo
ehe daß er anknurrte und anbiß wen er nicht leiden konnte Und

einem Herrn und deſſen Gattin konnte er eigentlich Niemand

Den bfitterſten Haß hegte Jolly wie geſagt gegen den Proviſor unddas war folgendermaßen gekommen Fritz Holnſtein und die hübſche Amanda

Blank waren ſo ſterblich in einander verliebt wie junge Leute es ſtets
ſein wollen und eines Abends hatten ſie es ſich Beide auch in einer Lücke
in der Gartenhecke geſagt Sie glaubten mit Gott Amor und ihrer Liebe
allein ſein aber Jolly hatte einen Verdauungsſpaziergang gemacht
ſtand hinter dem Paare und erhielt von dem jungen Manne unverſehens
einen Tritt auf die rechte Vorderpfote

Jolly fuhr ſeinem Angreifer in die Waden worauf der Gebiſſene einen
Haſelſtock ſchnell vom Strauch brach und den Pudel windelweich ſchlug
Und Amanda ſtand lächelnd daneben ohne zu interveniren

Jolly trabte nach Haus heulend und wehklagend und als ſpäter
Amanda ihm folgte wurde ſie mit einem anklagenden Gebell begrüßt

Sie machten ſich wenig aus Jolly der nun keine Gelegenheit ver
ſäumte ſeinen Haß zu zeigen ſogar einmal in die Apotheke eindrang als
er ſeinen Feind in der Thür ſtehen ſah bei welcher Gelegenheit er noch
mals einen Denkzettel erhielt aber das verwünſchte Hundevieh wartete
feine Zeit ab

Zu Pfingſten gedachten die beiden jungen Leute ein Brautpaar zu
ſein um nicht mehr verſtohlen zwiſchen Hecken und Gebüſch in Maien
und Liebeswonne ſchwelgen zu müſſen und wenige Tage zuvor wollteFritz Holnſtein ſeinen fe erüichen Antrag ſtellen

Jolly lag im Fenſter als er ſeinen Feind im Frack und glänzend
ſchwarzen Beinkleidern ſich dem Hauſe nähern ſah

Ein grimmiges Knurren ſagte Oho im Nu war der Feldzugs
plan und der Pudel verbarg ſich hinter der Hausthür

Seines Gottes Amor voll betrat der Freier lächelnd das Blank ſche
Haus eben wollte er fich zur Thür wenden als ihm der Pudel mit einem
heftigen Sprung zwiſchen die Beine ſuhr und da lag der Freiersmann
ſo lang er war

Krach und krach war es dabei gegangen und Fritz Holnſtein der ſich
mühſam erhob war erbleicht ſeine Knochen im Leibe waren alleſammt
heil aber ſeine Beinkleider

O Graus beide waren ſie über den Knieen geplatzt und am rechten
Bein verlängerte ſich der Riß erſchreckend nach oben

inten im Gang erſchien eben Amanda s Lockenkopf Bleib da
rief das Opfer des feindlichen Haſſes als nun aus der Küche auch Frau
Jette Blank herausſchaute

Da riß der Riß bei einer unwillkürlichen Bewegung des Freiers noch
weiter und mit des Freiers Standhaftigkeit war es nun vorbei Er
ſtürzte zum Hauſe hinaus verfolgt von Jolly s triumphirendem Gebell

er Vorfall war draußen auf der Straße nicht unbemerkt geblieben
und der unglückliche Menſch brauchte vor Spott nicht zu ſorgen Das
verwünſchte Hundevieh ſchwor er aber zu vergiften todtzuſchlagen und

zu erſäufen denn dreifache Naht iſt am ſicherſten
Aber am Abend vor Pfingſten nach einem durch viele Küſſe beendeten

Kriegsrath der beiden Liebenden in der Fliederlaube kam man zu anderen
Entſchlüſſen

m Pfingſttag machte die Familie wie gewöhnlich einen Ausflug der
in einer hübſchen Gaſtwirthſchaft endete

Jolly hatte vom langen Marſch Appetit bekommen er ſchnüffelte auf
Seitenwegen umher als er plötzlich eine leckere Wurſtſcheibe vor ſich
erblickte

Jm Nu war ſie verzehrt Da wieder eine und wieder eine Jolly
vertiefte ſich immer mehr in ſeine Mahlzeit Und nun ſah er auch in
einer Entfernung von zwölf Schritten den Spender ſeinen Todfeind

Der Pudel fletſchte die Zähne Aber da waren wieder Wurſtſcheiben
und immer mehr und bei jedem neuen Happen ſchmolz die Eisrinde des
Haſſes mehr und mehr und ſchließlich folgte er nur noch etwas argwöhniſch

ſeinem Freunde zDa mit einem Male flog ihm aus dem Gebüſch ein Sack über den
Kopf der Markthelfer aus der Apotheke ſprang hinzu und Fritz Holnſtein
lachte So das wäre gelungen Nehmen Sie das Vieh an der Leine
und will er beißen Hiebe Hiebe und wieder Hiebe Jch komme bald
wieder

Dahin ging er und Jolly verlebte trotz des heiligen Pfingſttages eine
traurige Stunde

Jn einer Viertelſtunde hatte Fritz Holnſtein die Familie Blant erreicht
die immer noch nach dem entflohenen Liebling des Familienhauptes
forſchte

euchleriſch verneinte er etwas von Jolly bemerkt zu haben war aber
gleich bereit zu ſuchen So ging er denn mit Herrn Oskar Blank durch
den ſchimmernden Wald nur nicht dahin wo Jolly feſtgehalten wurde
und war ſo hilfreich und gefällig daß er den jammernden Hundefreund
völlig gewannWas wollten Sie denn neulich bei mir als Sie im Hausflur hin
fielen fragte der Rentier auch einmal zwiſchen den Jolly Rufen

Das war die rechte Zeit Er brachte ſeine Werbung an
Puh die Hitze machte Herr Oskar und ließ ſich auf einen Baum

ſtumpf nieder worauf Fritz ohne Zaudern aus ſeiner Feldflaſche einen
kleinen Becher mit kühlendem Getränk füllte

Das ſchmeckt ſagte der Rentier Gefallen haben Sie mir immer
junger Mann warum ſollte ich Jhnen die Amanda nicht geben

Schwiegervater rief der Ueberglückliche mit ausgebreiteten Armen
Schon gut winkte der ab Lieber ein Glas als zehn Küſſe

Aber der Jolly
Jch ſuche gleich weiter rief der Proviſor und rannte davon

Da ſaß Jolly neben ſeinem ſtrengen Hüter mit geſenktem Kopfe und
hängenden Ohren und winſelte leiſe ein Trotz war gebrochenUnd als Fritz Holnſtein ihn behutſam vom Stricke löſte und über den

wolligen Kopf ſtrich da leckte der Gebeſſerte ihm dankbar die Hand
Selbander kehrten ſie zur Familie zurück die ſchon am Ziel des Aus

fluges angelangt war
Er ſcheint Jagd gemacht zu haben lachte Holſtein
Aber Jolly du Herumtreiber kuſch unter den Tiſch ſagte ſein

Herr in vorwurfsvollem Tone Und Jolly verſchwand demüthig
Pfingſtduft wogte durch den Wald und im Laube flüſterte es und

winkte es
Und abſeits von dem Menſchengewoge gingen im traulichen Abend

dunkel zwei glückliche Menſchenkinder
Du Lieber Du Guter klang es hier Du Süße Du Holde

hieß es zurück hPfingſtruhe zog ein in den Wald und Pfingſtfrieden

Illen Frauen mit zarter Haut
empfehlen jetzt die Aerzte als mildeſte reizloſeſte Toiletteſeife zum täglichen
Gebrauch die neue PatentMyrrholinSeife welche durch den Gehalt an

lin höchſt werthvolle cosmetiſche Wirkung wie keine andere Seifee Die PatentMyrrholinSeife iſt à Stück 50 Pfg in den Apotheken

guten Droguen und ParfümerieGeſchäften erhältlich
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Sonnabend den 1 Juni 1895

Lokale Plandereche
Das Pfiugſtbier

Jn dieſem Jahre findet wieder die von zwei ren wiederkehrende Feſtlichkeit der Halloren ſtatt die mer Du der Pfingſt

bier bekannt iſt Aus dieſem Anlaß dürfte es nicht unintereſſant ſein
einiges hierüber und über die Halloren mitzutheilen das unter den
Nachkommen der vormaligen Gründer der Stadt Halle noch als Sage
in der Erinnerung geblieben So wird folgendes über die Entſtehung
unſerer alten Salzſtadt erzählt Jn alter Zeit ſtanden dort wo nun die
Stadt Halle erbaut iſt nur 96 Hütten aus Stroh und Holz und in dieſen
wohnten die älteſten Halloren und ſotten ihr Salz Sie waren adligenGeſchlechtes und aus jener Zeit ſtammt noch das adlige Wappen weiges

beim Pfingſtbier vor dem Zuge der Halloren hergetragen wird Als ſie
nun eines Mittags vor ihren Hütten ſaßen kam der Biſchof vorbei
welchem das ganze Land gehörte und welcher zu Giebichenſtein ſeinen Sitz
hatte Den baten ſie um Erlaubniß an dieſer Stelle eine Stadt zu bauen
Der Biſchof lachte und fragte ob ſie einen guten Käufer für ihre Habſelig
keiten gefunden hätten daß ſie davon Städte bauen wollten denn ſie
ſahen ſehr ärmlich aus Sie aber antworteten

Han wir hüte Water un Holt
So han wir morne Silber un Gold

Nun ſo baut in Gottes Namen mit Waſſer und Holz rief der
Biſchof und dazu leucht euch Mond und Sterne Und zum Andenken
an jenen Ausſpruch ſtehen noch jetzt im Wappen der Stadt Halle Mond
und Sterne

Ein Jahr darauf kam der Biſchof wieder des Weges und nun ſah er
die ſchöne Stadt Halle an der Stelle jener Hütten und die
Halloren eilten ihm entgegen und dankten ihm fußfällig daß er ihnen er
laubt hatte die Stadt auf ſeinem Grunde zu bauen Und weil das Ge
dränge zu groß wurde ſetzte man den Biſchof auf einen Eſel den erſten
Eſel der nach Halle kam und vor ihm her ſtreute man um den Biſchof
zu ehren lauter Roſen Zum Andenken daran iſt noch heut das Wahr
zeichen von Halle ein Eſel der auf Roſen geht Zu ſehen iſt dieſes an
der Oſtſeite des nördlichen der beiden Hausmannsthürme in Stein ge
hauen ins Mauerwerk eingefügt

Die Halloren lebten nun in allem Glück und unterdeß kam die Zeit
daß Karl der Große ſeine gefährlichen Kriege begann Da zogen 12 Halloren
in ſein Heer die waren größer als alles andere Volk und wurden Rieſen
genannt Die Schwerter welche dieſe 12 Krieger an der Seite führten
werden noch jetzt aufbewahrt und beim Pfingſtbier von 12 Männern ge
tragen ſie ſind vier und eine halbe Elle lang Letztere Angabe iſt von
der Sage etwas übertrieben oder das fragliche Ellenmaß iſt geringer ge
weſen als das ſpätere das in Preußen z m betrug Weil nun die
Halloren im Heere Karls des Großen ſich durch Tapferkeit ſehr aus

ne hatten verlieh er ihnen als Frieden geſchloſſen war größere
Rechte als ſeinem übrigen Volke und ſchenkte ihnen zum Andenken auch
das Pferd welches er ſelbſt im Kriege geritten und die Fahne die ſie
geführt hatten und er beſtimmte daß jeder ſeiner Nachfolger wenn ſie
ihm den Huldigungseid leiſten ihnen ein Roß das er ſelbſt geritten mit
königlichem Sattelzeug und eine Fahne ſchenken ſolle weil ſie beſſer ſeien
als die übrigen Unterthanen Und ſo iſt es auch bis jetzt geblieben
Die Fahnen werden alle in der Moritzkirche aufbewahrt und es ſind ihrer
weiunddreißig denn auf Karl den Großen ſind bisher bis zum König
Friedrich Wilhelm III von Preußen dreißig Kaiſer und Könige gefolgt
von Friedrich Wilhelm III aber haben die Halloren zwei Pferde und zwei
Fahnen erhalten weil ſie ihm zweimal Treue geſchworen haben einmal
nach ſeiner Thronbeſteigung und das andere Mal nach der Beſiegung der
Franzoſen Das Pferd behält man ſtets nur bis zum erſten Pfingſtbier
nach der Thronbeſteigung bei welchem es der älteſte Hallore reitet Dann
wird es verkauft und der Erlös kommt in die Brüderſchaftskaſſe

Unter den Rechten welche die Halloren von Karl dem Großen empfangen
war das größte daß ſie ſelbſt Gericht halten und über Tod und Leben
entſcheiden durften Zum Zeichen dafür ſtellte er den Roland in ihre
Stadt der noch jetzt auf dem Markte zu Halle ſteht Auch erlaubte er
der Brüderſchaft daß ſie drei Flinten führen durfte und mit dieſen
in ſeinen Forſten ſo viel Wild jagen als ihr gefiel Hieraus ergiebt ſich
der ſpätere Urſprung der Sage da zu fraglicher Zeit überhaupt noch nicht
an Flinten zu denken war Der Biſchof in Giebichenſtein aber gelobte
in ſeiner Freude als er die Stadt ſah ihr alljährlich 82 Tonnen Bier
und 12 Pfund Knobbenmehl unklar was dies bedeutet und zu jeder
Knobbe einen Hering zu ſchenken Dies empfingen die Halloren auch vom
Amte in Giebichenſtein regelmäßig bis es in ſpäterer Zeit in eine Geld
ſteuer verwandelt wurde Daher rührt die Feier des Pfingſtbierfeſtes
Soweit die Sage Von den darin erwähnten 32 alten Fahnen ſind die
meiſten nach und nach verloren gegangen oder durch den Zahn der Zeit
zerſtört worden wie auch von den urſprünglichen 12 Rieſenſchwerten nur
noch einige übrig geblieben Daß letztere in der Sage als Waffen
rieſiger Halloren bezeichnet werden läßt auf die Unkenntniß des be
treffenden Sagendichters ſchließen denn erwähnte Schwerter ſind ſogen
Flamberge im 16 Jahrhundert gebräuchlich geweſene deutſche zweihändige
d h mit 2 Händen zu führende Schwerter meiſt mit geflammter flammen
flörmig geſtalteter Klinge Dieſe Alterthümer der Halloren nebſt alten
Fahnenbandelieren dem Silberſchmuck der Kranzjungfern dem Schild mit
dem Hallorenwappen und die neuern Fahnen werden in der Moritzkirche
aufbewahrt wie auch 40 der Salzbrüderſchaft bei verſchiedenen Gelegenheiten
von Regenten und Gönnern verliehene ſilberne innen vergoldete Becher
Letztere dürften das Jntereſſanteſte des Hallorenſchatzes ſein da ſie
ein gutes Stück der Geſchichte des preußiſchen Staates und der Stadt
Halle vergegenwärtigen Der älteſte jener Becher iſt laut ſeiner Jnſchrift
im Jahre 1671 von hieſigen Bürgern und Bürgerinnen geſtiftet Einen
der Pokale ſpendete 1689 Kurfürſt Friedrich III von Brandenburg nach
mals als Friedrich I erſter König von Preußen An große Schadenfeuer
in Halle erinnern Becher vom 30 December 1712 und 26 Februar 1721
der Brüderſchaft verliehen vom Gericht und Bürgern auf dem Neumarkt
wegen bey entſtandener Feuersgefahr und dabey Rühmlich geleiſter Hilffe
von Jhnen Zwei andere Becher ſind anläßlich des Kgl Adreßhauſes
am 27 März 1749 ſowie des Loveaux ſchen Hauſes auf dem Neumarkt
anno 1765 als Anerkennung für die durch die Halloren geleiſtete Hilfe
geſchenkt An das gute Einvernehmen welches früher zwiſchen Halloren
und Studenten beſtand und oft als Waffenbrüderſchaft bei Straßenkämpfen
bemerkbar wurde erinnert der gelegentlich eines Beſuchs des Königs
Friedrich I bei ſeiner Durchreiſe nach Karlsbad geſtiftete Becher mit
folgender Jnſchrift Als Anno 1708 den 21 May K M von Preussen
Friderico I von den ſämbtlichen Studioſis mit einer Nacht Muſie aller
Unterthänigſt aufgewartet wurde hatt die Brüderſchafft im Thale dieſes

Geſchenk wegen darbey geleiſteter Dienſte zum Andenken von Jhnen be
kommen Die Fremdherrſchaſt zur Zeit des Königreichs Weſtphalen ruft
einer der Becher ins Gedächtniß zurück mit der Jnſchrift 1808 Halle
den 25 Januari Glück zu den König Jerom Nabolion König von
Weſtphalen Wünſcht die ſämtliche Salzwürker Brüderſchaft in Thall
allhier Dieſer Becher ſcheint alſo ein von den Halloren dem fremden

dargebrachter Tribut geweſen aber nachträglich wieder in ihren
eſitz gelangt zu ſein Merkwürdig erſcheint die Schreibweiſe des Namens

Napoleon Erwähnte Becher ſind von verſchiedener Größe mit eingravierter
Schrift und Verzierung einige mit Kugelfüßen verſehen manche auch mit
Bildwerk in getriebener Arbeit Sehr reich ausgeſtattet und ſchön ge
arbeitet iſt ein großer Becher vom 6 Juni 1728 der König FriedrichWilhelm I von Hrengen und Kurfürſt Friedrich Auguſt III von Sachſen

in ganzen Figuren geharniſcht zeigt wie beide Fürſten ſich die rechte Hand
reichen Ein koſtbares Geſchenk iſt der jüngſte der Halloren Pokale der
am 25 Juli 1890 beim Huldigungsfeſte der Brüderſchaft vom jetzigen
Kaiſer geſpendet wurde nebſt zwei prächtigen Fahnen davon eine als
Geſchenk des am 15 Juni 1888 verſtorbenen Kaiſers Friedrich Bis
dahin war der jüngſte Becher das im Jahre 1864 vom damaligen Salz
gräfen Geheimen Oberbergrath von Alvensleben geſtiftete Trinkgefäß Die
Brüderſchaft iſt auch im Beſitze der goldenen Verdienſt Medaille die
ihr vom König Friedrich Wilhelm III durch Kabinets Ordres vom 9 Januar
und 4 März 1814 verliehen worden als ein Beweis ſeiner Dankbarkeit
für die ihm und ſeinem Hauſe unausgeſetzt bewieſene treue Anhänglichkeit
Beſtimmt iſt bei dieſer Verleihung daß jenes Ehrenzeichen vom jedes
maligen erſten Vorſteher der Brüderſchaft bei beſondern feierlichen Gelegen
heiten und an Ehrentagen öffentlich getragen werden ſoll Beim bevor
ſtehenden Pfingſtbierfeſt wird man Gel haben erwähnte Becher
und auch die neuern wie die wenigen der s gebliebenen alten Fahnen
in Augenſchein nehmen zu können Die Halloren waren auch lange im
Beſitz eines Hutes des Schwedenkönigs Guſtav Adolf eines Hutes

aus dunkelrothem Sammet mit Goldſchnurenverzierung Dieſe Kopfbedecku
hatte der König bei ſeinem Auszug aus Halle am 27 September 163
auf der Hohenbrücke einem Halloren geſchenkt der aus ſeinem Hute Wein
trauben aß dem Könige und deſſen Gefolge begegnete und auf Guſtav
Adolfs Verlangen den mit Weintrauben gefüllten Hut hingab Während
der König nun im Weiterreiten von den Trauben aß lief der Hallore
neben dem Pferde des Königs her bis ihm um ſeinen Hut bange wurde
und er ſelbigen mit den Worten Mei Hut mei Hut zurückzuerlangen
ſuchte Da nahm Guſtav Adolf ſeinen eigenen Hut vom Kopfe und gab
ihn dem Halloren der ſehr zufrieden über dies Geſchent nach Halle zurück
kehrte und ſein Erlebniß erzählte Jn den Wirren der Kriegsjahre 1812
bis s iſt jener Königshut verloren gegangen und nicht wieder ermittelt
worden

Was die Feſtlichteit des Pfingſtbieres betrifft ſo wird ſelbige ver
anſtaltet aus Anlaß der Wahl der Brüderſchafts Vorſteher der Beutel
herren Kaſſenführer des Hauptmanns des Fahnenträgers und ſonſtiger
Neubeſetzung von Verwaltungs und Ehrenämtern Früher wurde das
Pfingſtbier beſonders feſtlich mit einem öffentlichen Aufzuge der Halloren

durch die Halle um die Soolebrunnen eingeleitet und mit Feſtmahl

Abfahrt nach

Concert und Ball in einem öffentlichen Lokale beendet Jetzt findet ein
ſolcher Aufzug nur nach dem Regierungs Antritt eines preußiſchen Köni
als Huldigungs Akt ſtatt wie dies zuletzt am 25 Juli 1890 anläß
lich des am 15 Juni 1888 erfolgten Regierungs Antrittes des deutſchen
Kaiſers und Königs von Preußen Wilhelm II geſchah

Ueber den Urſprung der Gerechtſame der Halloren die Spende eines
Pferdes aus dem kgl Marſtalle bei jedem Regierungswechſel im preußiſchen
Herrſcherhauſe nebſt einer Fahne wird in einer Regiſtratur vom 21 Auguſt
446 berichtet Als der neue Landesherr Erzbiſchof Friedrich von Beuch

lingen bei ſeinem zu Pferde gehaltenen Umzug an der Kirche zu St Moritz
abſtieg da drungen die Bußen Buben junge Leute aß der Halle miteinen großen Hargen und eynen Banner und wohlthue des Pferdes und

danach vor den Bierkeller und verſetzten es das löſete der Biſchof und
gab yn vier Rheiniſch Gulden zu vertrinken Jn einer Regiſtratur
über den Huldigungsakt des Erzbiſchofs Johann Albrecht vom
25 Mai 1546 heißt es daß es vor Zeiten wenn ein neuer
Erzbiſchof allhier eingezogen und die Huldigung hat nehmen wollen
je und alleweg gebräuchlich geweſt und dermaßen gehalten worden daß
die Würker und andere aus dem Thal des Erzbiſchofs Pferd darauf
Se Fürſtl Gnaden dazumals zu reiten pflegte wenn er vor das Rath
haus kommt und abſteigt alsbald zu ſich nehmen einem aus ihrer Mitte
verordnen auf daſſelbe ſetzen und damit dreimal um den deutſchen und
andere Salzborne in der Halle reiten laſſen Der Erzbiſchof aber ſchenkte
den Halloren 20 Gulden an Münze und 1 Centner Karpfen zur Aus
löſung des Pferdes danach ſie davor am Huldigungstage auf dem Bier
teller gezecht und gezehret Zum letzten Huldigungsfeſt am 25 Juli 1890
erhielten die Halloren ebenfalls außer erwähnten 2 Fahnen und einem
ſilbernen Pokal ein ſchönes Pferd aus dem kgl Marſtall das in Freyberg s
Garten verſteigert wurde Der Erlös kam in die Brüderſchaftskaſſe

Das Jntereſſanteſte für Zuſchauer bei der Feier des Pfingſtbieres
iſt das Fahnenſchwingen ein Akt der in frühern Zeiten bei erwähntem Feſte gelegentlich des Umzuges um die Sovolebrunnen in der

Halle vor dieſen Brunnen ſtattzufinden pflegte Das Fahnenſchwingen iſt
ein Kunſtſtück und erfordert beſondere Geſchicklichkeit wie Kraft weshalb
zum Fahnenträger ſtets ein recht kräftiger Hallore gewählt wird Außer
dem war früher noch der Pfingſttanz üblich eine Art Menuett die von
den ſogenannten beiden Platzjunkern in beſonderer feſtlicher Kleidung und
mit Blumenkränzen auf dem Kopfe um den Pfingſtbaum ansgeführt wurde
Aeltere Hallenſer werden ſich erinnern dies Schauſpiel beim Pfingſtbier
der Halloren im Garten der Eremitage an der Ankerſtraße jetzt ab
gebrochen geſehen zu haben Später wurde erwähnter Tanz der im
Volksmunde Hoppelpoppel hieß nur noch bei Gelegenheit des Huldigungs
feſtes aufgeführt zuletzt am 25 Juli 1890 in Freyberg s Garten zur
Huldigungsfeier des jetzigen preußiſchen Herrſchers Die Bezeichnung

Hoppelpoppel mag der Volksmund gewählt haben wegen der Eigenart
jenes Tanzes die beiden einander gegenüber ſich bewegenden Tänzer
hatten ein ſeltſames Hin und Herhüpfen auszuführen was beſondere Ein
übung erforderte und von eigenartiger Muſik begleitet wurde

Sommerfahrplan
Ankunft von

Magdeburg 24V 689 V vonCKheny W 98V d Cöthen

105 102 18 N 8389 518 ,658 N 912 M 8
1059 N

Leipzig 121V ,55V ,584V ,62VP

7i1 V 1 3 7 991086 1185 V 1 N 8
127N ,35 428N ,584MN 79N

733N ,8 N 8 981 1020 5f
100 N

Aſchersleben Halberſtadt 588
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1288 57
582 910 1151 N

Nordhanſen Kaſſel 8 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 958 1282 N v San

gerhauſen 122 528 785 N
v Eisleben 8 10 9 N

Verlin Anhalt 259 56
788 V von Bitterfeld D954
1016V 1044V 1128V 27
524 737 9 118D 1153 N

Sorau Gnuben 698V v Torgau
1089 12 320 731 N
1010 R

Thüringen 35 V v München
Da422 588 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 34
648 P von Erfurt 98 1087

116 211 511 526819 N von Stuttgari und
Münch 888 D 8 10 6 M

und Feſttags

Magdeburg 1222 P b Cöthen
5i7 717 V 3 10 1 100
V b Cöthen 1188 182 N

8 325 M 558 M 716N 8 M
3 1044 N

Leipzig 297 483 0 6730 746 9ils1022 10 1162 1
N 3 352 517 585N
630 718 82 9l9 N

3 115 1158 N
Aſchersleben Halberſtadt 5

B 787V ,11 V 12 3i7
625 1028 N bis Halber
ſtadt

Nordhauſen Kaſſel
658 V b Sangerhauſen 914
1100 0 N bis Eisleben und
Querfurt 220 62 9 Nb Nordhauſen 1085N 1180 N
bis Eisleben

Berlin Anhalt 1228 38 V
D 427 754 9i2 112152 N Bi R 548 N
828 827 N b Bitterfeld

D97 N
Soran Guben 72 VP 118

218 628 1110 bisTorgau
Thüringen 3 55 720V 3 nur Sonn und Feſt

tags 75 D 959 108 Vnach Stuttgart und München
1058 1128 110 222
589 74 N nach Eiſenach
und München 729 nur
Werktags und nur bis Merſe nur Sonntags
burg 4 117 N bis Erfurt 8 1216 N
D 1157 N

580

bedeutet Schnellzug 83 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Bis 10 Uhr
Abends bleiben meine Geſchäftsräume Deip
ſtraße 90 und Markt 1 im Rathhauſe
abend 1 Juni geöffnet
C F Ritter Galanterie u Spielwagren

iger

Vorausſichtliches Wetter am 1 Juni 1895

mit i e
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Seite 10 Sonnabend GeneralAmnliche Bekanntmachungen

Hrkanntmachung
Sonntagsruhe in Induſtrie und Gewerbe

Nach der Bekanntmachung des Herrn Reichskanzlers vom 5 Februar 1895
eichsGeſetzBlatt S 12 hat der Bundesrath auf Grund des S 105 à der Reichs

Gewerbe Ordnung für mehrere Eewerbe welche in gewiſſen Zeiten des
ahres zu einer außergewöhnlich verſtärkten Thätigkeit genöthigt ſind

für 6 bezw 4 Sonntage in jedem Jahre Ausnahmen von dem Perbote
der Sonutagsarbeit im Gewerbebetriebe zugelaſſen und der Orispolizei
behörde die Befugniß ertheilt dieſe Sonntage für die einzelnen Gewerbe feſtzuſetzen

Die PolizeiVerwaltung macht mit Rückſicht darauf daß die meiſten der für
hieſige Stadt in Frage kommenden Gewerbe bereits einen großen Theil der ihnen
freigegebenen Sonntage für dieſes Jahr zur Beſchäftigung gewerblicher Arbeiter be
nutzt haben für das Jahr 1895 von der vorgedachten Befugniß keinen Gebrauch
und überläßt den betreffenden Arbeitgebern die Auswabl der ihnen etwa noch frei
gebliebenen Sonntage unter dem Hinweiſe daß das Pfingſt und Weihnachtsfeſt
von der gewerblichen Arbeit freizulaſſen iſt

Dagegen ſetzt dieſelbe vom 1 Januar 1896 ab
folgender Weiſe für die nachverzeichneten Betriebe feſt

a Betriebe zur Herſtellung von Chocoladen und
Zuckerwaaren Honigkuchen und Bisquit

In dieſem Betriebe können am achten ſtebenten fünften vierten
vorlehten und letzten Sonntage vor Weihnachten gewerbliche Ar
beiter den ganzen Tag über beſchäftigt werden während dafür am
ſechken und dritten Sonntage vor Weihnachten der Betrieb
vollſtündig ruhen mnß

d Schneiderei im handwerksmäßigen Betriebe
Jn dieſen Betrieben können gewerbliche Arbeiter am Palmſonntage

an den vier letzten Sonntagen vor dem Pfingſfeßte und am
r J ntage vor Weihnachten bis 12 Uhr Mittags be

igt werden
e Schuhmacherei im handwerksmäßigen VBetriebe

In dieſen Betrieben können gewerbliche Arbeiter an den zwei leten
Sonntagen vor dem GOfter Pſingſt und Weihnachtsfeſte bis
12 Ahr Mittags beſchäftigt werden

J Putzmacherei
In dieſen Betrieben können gewerbliche Arbeiter am Sonntag vor

Oftern den drei letzten vor Pſugſten nnd den zwei
letzten Sonntagen vor Weihnachten bis 12 Ahr Mittags be
ſchäftigt werden

e Kürſchnerei
In dieſen Betrieben können gewerbliche Arbeiter an den vier letzten
ragen vor Weihnachten bis 12 Ahr Mittags beſchäftigt

werden

k Betriebe zur Herſtellung von Strohhüten
Jn ihnen können gewerbliche Arbeiter am lehten Sonuntage vor

Oſtern und den 3 letzten Sonntagen vor Pfingſten bis I2 Ahr
Mittags beſchäftigt werden

Gleichzeitig wird darauf hingewieſen daß für dieſes Jahr in welchem die
Kahl der Sonntage dem Arbeitgeber freiſteht die Beſchäftigung vor deren Beginn
der Ortspolizeibehörde angezeigt werden muß und daß daher ſoweit eine ſolche
Beſchäftigung bereits ſtattgefunden hat die Anzeige bei Vermeidung der Strafbarkeit
ſchleunigſt nachzuholen iſt Auch wird noch auf folgende weitere Beſtimmungen auf
merkſam gemacht

1 Ueberall wo an den gedachten Sonntagen eine Beſchäftigung von Arbeitern
in den bezeichnelen Betrieben erfolgt hat der Arbeitgeber nach No III der
obenerwähnten Bekanntmachung innerhalb der Betriebsſtätle an geeigneter
den Arbeitern zugänglicher Stelle eine Tafel auszuhängen die in deutlicher
Schrift die Beſtimmungen zu I und II ſowie die Vorſchriften enthält welche
in Bezug auf ſeinen Betrieb durch die jenen Beſtimmungen angehängte Ta
belle gegeben ſind Derartige Tafeln für jedes Gewerbe in der demſelben
entſprechenden Faſſung ſind unter Anderem in der Buchhandlung von
C Puppendick hierſelbſt Ranniſcheſtraße känflich

2 Bei Erfüllung vorgenannter Vorſchriften iſt eine Eintragung dieſer Art von
Beſchäftigung gewerblicher Arbeiter in ein Verzeichniß nicht erforderlich

3 Die Befugniß zur Vornahme der Sonntagsarbeit erſtreckt ſich nicht auf
jugendliche Arbeiter männlichen und weiblichen Geſchlechts in Fa
briken Jene dürfen nach S 136 der Reichs Gewerbe Ordnung an Sonn
und Feſttagen überhaupt nicht erwachſene d h über 16 Jahre
alte Arbeiterinnen dagegen nach S 137 a a O in Fabriken nur von
Morgens 5 bis Abends S Uhr mit Anterbrechung durch eine
einſtündige Mittagspanſe 11 bezw 10 Stunden beſchäftigt werden

Halle a den 25 Mai 1895
Die Polizei Verwaltung

Brkannktmachung
Nachdem unter dem Viehbeſtande der Gebrüder Friedmann hier die

Maul und Klauenſeuche konſtatirt worden iſt wird auf Grund des Refſkriptes des
Herrn Regierungs Präſidenten zu Merſeburg vom 29 November 1898 hierdurch bis
auf weiteres

1 Das Treiben von Rindvieh Schweinen und Schafen außerhalb der Halle
ſchen Feldmarkgrenze ſowie

2 Die Verladung von Rindvieh Schweinen und Schafen auf hieſiger Eiſen
bahnſtation behufs Ausführung nach Stationen außerhalb des hieſigen Stadtkreiſes

gerboten

Halle a den 29 Mai 1895
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Unſere Bekanntmachung vom 22 März 1895 betreffend Ermittelung des

AUufenthaltsortes der unverehelichten Alwine Golke hat ſich erledigt
Halle a/S den 24 Mai 1895

Die Armeu Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Der in unbekannter Abweſenheit lebende Klempner Wilhelm Haller geboren

am 14 Juni 1845 zu Löbejün entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß die
ſelbe aus Armenmitteln unterſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines
Aufenthaltsortes

Halle a/S den 27 Mai 1895
Die Armen Direktion

Zernial

Pfingſt Verkehr
Aus Anlaß des Pfingſtfeſtes werden bei günſtigem Wetter an den Tagen

von Sonnabend vor bis Dienstag nach Pfingſten vor den verkehrsſtärkeren Zügen
auf den Strecken Halle bezw Leipzig Eiſenach Bebra Erfurt Neudietendorf
Suhl Leipzig Weida und Weißenfels Zeitz a gefahren

dieſe 6 bezw 4 Sonntage in

h

Außerdem werden noch zwiſchen den Stationen Friedrichroda Erfurk Eiſenach
Weimar Erfurt Weimar Weimar Erfurt Gera Zeitz Gera Leipzig Tambach

Gotha Gotha Tampach Schmalkalden Zella St Blaſii Zella St Blaſii Schmal
ren Triplis Ziegenrück und Ziegenrück Triptis folgende Sonderzüge ver

ehren
Sonderzug Friedrichroda Erfurt am 1 und 2 Feiertage 2 und 3 Klaſſe

Abfahrt Abends von Friedrichroda 2 von Fröttſtädt 9 Ankunft in
Erfurt 106

Sonderzug Erfurt Weimar am 1 und 2 Feiertage 2 und 3 Klaſſe Jm
Anſchluß an Zug 179 von Eiſenach Abfahrt Abends von Erfurt An
kunft in Weimar 102

Eonderzug Gera Zeitz am 1 und 2 Feiertage 2 umd 3 Klaſſe Abſahrt
Abends von Gera 720 Ankunft in Zeitz 829 Weiterfahrt nach Leipzig mit

243 Abfahrt von Zeitz 825 Ankunft in Leipzig 1009
Eo g Gera Zeitz am 1 und 2 Feiertage 2 und 8 Klaſſe Abf Ab

von Gera 10 Ankunft in Zeitz 112 Weiterfahrt nach Leipzig mit Zug 245
Abfahrt von Zeitz 1188 Ankunft in Leipzig 126

GEonderzug Tambach Gotha am 2 u 3 Feiertage 4 Klaſſe Ab
fahrt Morgens von Tambach 79 Ankunft in Gotha 750

le und den Saalkreis 3 Juni
Sonderzug Gotha Tambach am 2 u 3 Feiertage 4 Klaſſe Ab

fahrt Morgens von Gotha 829 Ankunft in Tambach 850
Sonderzug Schmalkalden ZellaSt Blaſii am 1 und 2 Feiertage 4

Zi2hr gefahr Abends von Schmalkalden 840 Ankunft in Zella St
Blafii

Sonderzug Zella St Blaſii Schmalkalden am 1 und 2 Feiertage 4auſ Abfahrt Abends von Zella St Blaſii 10 Ankunft in Schmal
kalden 11

Sonderzug Triptis Ziegeunrück am 1 und 2 Feiertage 4 Klaſſe Ab
fahrt Morgens von Triptis 1199 Ankunft in Ziegenrück 1215

Sonderzug Ziegenrück Triptis am 1 und 2 Feiertage 4 Klaſſe Ab
fahrt Abends von Ziegenrück 628 Ankunft in Triptis 729

Sonderzug Eiſenach Weimar am 3 FFfeierkage 2 und 3 Klaſſe Abfahrt
Abends von Eiſenach 75 5 von Gotha 8 von Erfurt 955 Ankunft in
Weimar 1025

Sonderzug Weimar Erfurt am Z Feiertage 2 und 3 Klaſſe Abfahrt
Abends von Weimar 11 Ankunft in Erfurt 11

Sonderzug Gera Leipzig am 3 Feiertage 2 und 3 Klaſſe Abfahrt
Abends von Gera 729 von Zeitz 825 Ankunft in Leipzig 1009

Sonderzug Gera Leipzig am 3 Feiertage A und 3 Klaſſe Abfahrt
Abends von Gera 105 von Zeitz 1188 Ankunft in Leipzig 12
Dieſe ſämmtlichen Züge halten auf allen Zwiſchenſtationen
Das reiſende Publikum wird erſucht ſich thunlichſt frühzeitig auf den Stationen

einzufinden und im Intereſſe einer geſicherten Beförderung Erreichung der Anſchluß
züge die Vor bezw Sonderzüge zu benutzen Jm Beſonderen werden die Reiſenden
von Leipzig darauf aufmerkſam gemacht daß der Schnellzug Nr 188 nach Köln
ab Leipzig 6 Vorm nur eine beſchränkte Anzahl von Plätzen mitführt und daß

AdolfOster

Mörs a/Rh 21
versendet seine gediegenen reellen

Stoffe Specialität

Cheviotstoffe
zu feinen modernen Anzügen u

Paletots direkt an Privute
AMuster ſrei

Tausende Anerkennungen z Th
aus den allerhöchsten Kreisen

Feinste Referenzen aus fast jeder
Stadt Deutschlands

Nußſchalen Extrakt

deshalb die Benutzung des Vorzuges Nr 214 ab Leipzig 2 Vorm bezw
des Perſonenzuges Nr 214 ab Leipzig 597 Vorm empfohlen wird

Diejenigen Rückfahrkarten welche ſonſt nur eine dreitägige Gültigkeitsdauer
haben gelten wenn ſie am Pfingſtſonnabend gelöſt ſind bis einſchließlich Dienstag
alſo 4 Tage

Erfurt im Mai 1895
Königliche Eiſenbahn Direktion

ſingſt Verkehr
Aus Anlaß des Pfingſtfeſtes werden bei günſtigem Wetter an den Tagen

von Sonnabend vor bis Dienstag nach Pfingſten vor den verkehrsſtärkeren

auf den Strecken Berlin Halle
Berlin Röderau
Berlin Leipzig
Nordhauſen Halle
Sangerhauſen Güſten
Leipzig Halle Magdeburg

Zügen

Halle
Cöthen Kohlfurt
Berlin Elſterwerda
Berlin Cottbus Görlitz
Frankfurt a O Cottbus

Vorzüge gefahren
Außerdem kommen noch folgende Sonderzüge zur Beförderung
Die Sonn und Feſttagszüge 263 und 264 welche ſonſt nur zwiſchen Leipzig

und Torgan verkehren werden am I und Z Feiertage bis Falkenberg durch
geführt

Zug 263
264

Leipzig ab Sis
Falkenberg ab 1012

Die Sonntagszüge 144 und 145 zwiſchen Frankfurt a O und Grunow ver
crkehran auch am 2 Feiertag

Das reiſende Publikum wird erſucht ſich
Stationen einzufinden und im Jntereſſe einer geſicherten Beförderung Erreichung
der Anſchlußzüge die Vor bezw Sonderzüge zu benutzen

Diejenigen Rückfahrkarten welche ſonſt nur eine dreitägige Gültigkeitsdauer
haben gelten wenn ſie am Pfingſt Sonnabend gelöſt ſind bis einſchließlich Diens
tag alſo 4 Tage

Halle a im Mai 1895Königliche Eiſenbahn Direktion

Friſche

Eier
uſter Blüthenhonig

F H Krause
Gr Ulrichſtraße 40

Alter Markt 18
Leipzigerſtraſſe 96

Kinder
wagen

ſelbſtgefertigte
Reise
körbe

größte Auswahl
billigſte Preiſe

Fe e

empfiehlt

V Loopolt Manerſtr 13
neben der neuen kathol Kirche

Billige

Sonnenschirme in reizenden
Deſ und prachtvollen Stöcken
empfiehlt p Stck nur Mk 3,50
ſo lange wie Vorrath reicht gls
ſehr günſtig Gelegenheitskauf

Hut u Schirmbazar

Gr Ulrichſtraße 46
und Leipzigerſtraße 23

Zum Dunkeln blonder grauer und
rother Kopf und Barthaare iſt das
Beſte der

aus der mehrfach prämiirten königlich
bayer Hofparfümerie Fabrik von

C D Wunderlich
ganz unſchädlich ſowie Dr Orfilas
Haarfärbe Nufßöl zugleich feines Haaröl
und wirkt haarſtärkend Vorzüglicher Er
ſatz für Haaröl und Pomade Beide à
70 Pfg bei C Kaiser Schmeerſtr 24
und H A Scheideiwitz Nachf
Siogfe Weiss Geiſtſtr 64 Adler
Drogoerie A Stoinbach Königſtr 16

hhnut in abrik
nerren Hüte

zu enorm billigen Preiſen
von 40 5 an 50 60 75 5 1 1,26 1,50

1,75 bis 10
täglich Eingang von

Engl Französisch u Wiener Hüten
bei billigſten Preiſen v 8

Garantie Klapphut 2 Jahre
Cylinder Hüte von 6 Mark an

T J
unt Leipzigerstr 6 ob Leipzigerstr 66

Verlag von Lipsius Tischer in Kiel
bezw Leipzig Cottbus franko geg Einsend in Briefmarken

Officieller Festführer
Zur feierlichen Eröffnung

des Nord Ostsee Kanals
im Juni 1895

Amtliche Zusammenstellung der f d
Festlichkeiten getroffenen Einrichtungen

und Voeranstaitungen
Preis des Exemplars 1 Mark

Preis des Exemplars durch dessen
Besita der Inhaber für die Festtage
18 bis 22 Juni 1895 gegen Unfall

mit 3000 Mk versichert ist nur 2 MK

Vereinszimmer
nebſt Saal Garten und Kegelbahn
billige Speiſen ff Aktienbier für

Vereine zwei Glas 25 Pfg empfiehlt
Sohlossgarten Friedrichſtr 23

C W Trothe
Gegründet 1816 Optisches Institut

empfiehlt

Falkenberg an 100 Vorm
Leipzig an 1212 Nachm

thunlichſt frühzeitig auf den

Schmeerstrasse 11

alle opfischen
Gegenstände

in nur bester Be
r

ſ n d und reichsterS h Wn Es 7Srnnie Brillen Pincee v nez von Stahle e XNickel GummiSee Schildpattd Gold ete in den
W nenesten gut2 sitzenden

Facçons ferner
S Opoern und Reisegläser

mit besten Achromatischen Linsensystemen Barometer Ther
mometer Lupen Lesegläser Reisszeuge Mikroskope ete

Beim Gebrauche von Augenglüsern ist es zur Schonung und Erhaltung
der Augen unerlässlich dass die verwendeten Gläser in ihrer Nummer oder
Wirkung genau der Sehschärfe entsprechen Die Anwendung des auf wissen
schaftlicher Grundlage bernhenden Gläsersystems wie es in meinem Institut zur
Ermittelung der Sehschärfe gehandhabt wird bietet eine Gewühr für Fest
stellung der zur Correction von Weit Kurz Alt Schwach und WVebersichtigkeit
ertorderlichen Glasnummern

C W Trothe an icneus
Sommer Normalhemden

Macco Hemden
ReformHemden
Militaria Hemden aus Macco mit verſtärkter Bruſt

und Rücken porös gewebt Neuheit
KammgarnHemden plattirt mit Baumwolle
Kammgarn Hemden reine Wolle
SportHemden in großer Auswahl

Solidestes Specialgeschäft in allen Arten Untoer
zeugen für Damen Herren und Kinder

Gebr A I Loesch Halle a S
Gr Ulrichſtr 56

Wegen Einrichtung von Milchverkauf will ich nachverzeichnete Artikel auf
geben und verkaufe deshalb bedentend unter dem Selbſthkoſtenpreis
r dte garantirt reine Raturbutter Pfd 70 Pf

Reines Schweineschmalz Pſd 45 Pfg
Wohulschmeckendes Spelseſeitt Pfd 35 Pfg

Weinmostrieh Büchſe 35 Pfg ſonſt 50 Pfg
Eehte vollfette reiſe Limburger Kuse im Geſchmack unübertroffen

Pfd 35 Pfg ſonſt 45 Pfg
G Jneger Große Ulrichſtraße 20

n
n
R
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Wvoe e Einzig und allein in Halle g S känflich in den

S O S
S S 9 S Cr z Nugo See Halle c a

Markt 22 Hötel gold Ring Fernſprecher 276

JJ S V e W S e S J e

W J W SW S S v e S e
Garantire ausdrücklich für reine Naturprodukte da Margarine und Margarin Käſe

nicht geführt wird
W Bei größerem Bedarf bedentend ermäſſigte Preiſe Wo

Seſien Sie Sidck genau
meine Schaufenster an entschieden billigste Bezugsquelle am Platze in feinen Hüten
in Stroh u Filz ferner Kragen Stulpen Serviteurs Oberhemden Socken

Hosenträger Stöcke Schirme

Macco Hemcen U Hosen
n Cravatten enorme Auswalll zu wirklich fabelhaft bil

ligsten Preisen
Desgleichen grösste Auswahl in fein

Herren Haarfilzhüten
Chapeaux eclaques etc ete

M F Kauffmann
Hleinschmi edlen G Engel Apothebe

Gr Ulrichstr 38 eben Seohiffehen Restaurant

Weinste friseheste Germania
BackKpulverTafelbutter r Marke

Zur ſchnellen Herſtellung von Aſch
kuchen Reibekuchen und jedem anderen
Feinbackwerk beſtens geeignet

empfiehlt
G Jaegor Gr Ulrichſtr 20

Th Franz Halle a
Hefentabrik

200 Stück
hochfeine Cigarren verſ unt Nachn zu

nur 6 Mark
Bei Abnahme von 1000 Stück werden

50 ProbeCigarren umſonſt
in beſſeren Qualitäten beigelegt

Bommers Schuchart ISerlohn
NB Wir bitten die Cigarren nicht mit

gewöhnlicher Marktwaare zu vergleichen

Kinderwagen
Naether s Niederlage

J F Janker
Poststrassge Nr

Mostäoutscho BodonCrodhtanstalt

Köln am K Komöcienstr 38 I
Wir gewähren Darlehen gegen hypothekarisehe

Sicherheit zu coulanten Bedingungen und unter
thunlichster Berückviehtigung der pesonderen

Wünsche der Darlehnsnehmer

Bis zur Errichtung einer Alleinvertretung in
Halle a S bitten wir sich direkt an uns wenden
zu Wollen

Westdeutsche Bodenkreditanstalt

GeneralAnzeiger für Halle und den Sugnlkreis

D DO O

Denach den im Auftrage der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen

T e des General Anzeiger S

Nanagonnno Ton

Sehlipse Kragen
8 Gnhemisettes Oberhemden

Vnterzeuge Sporthemden
kaufen Sie bei größter Auswahl am billigſten

bei

M Micdigelis
Große Ulrichſtraße 25,

8 geradeüber dem Buttergeſchäft von F H Krause

e

1 Juni

De0000000000kordOſtſee Kanal in Wort u Bild
Seite 11

in hocheleganter Mappe für nur Mark

e S e eWir ſabrieitten im V Medre 125 000 Kilo Kakao

und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Eine glänzgendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
J besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
j ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Goheimolss Nee boneurrenzfähigkeit

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
AMK an das Kilo

Vr David Söhne Ialle a S

e nen
Apparate

alle Bedarfs Artikel zur

Photographie
an billigſten bei

Max WergienHalle 16 i z
mennet d x rapich

zeichnet ſich aus durch allerhöchſteEmpfindlichkeit ſchöne urch
arbeitung und Kraft

Sehr billig per 12 Stüch S
9 9512 s e 13 18

0,80 1,50 2,50 2,8519024 5,60

Entwickler Firagen
Tonſiragen richtiger Goldgehalt
garantirt Platten Papiere
Durch großen Verſand ſtets
abſolut friſch Größte Aus

wahl Miehtiven u
Apparaten

Eigene Kunſttiſchlerei

Max Wergien
Halle 16 Barfüßerſtr 16

fabrik u Handlung
Apparate u Bedarfs Artikel

für

Herren u Knaben

empfiehlt

in großer Answahl
P R5 öſ Ss er

Schülershof 20

e

v L e

e e da e WS mee T J e2 3 h a S v rS h 3 n W J f2 z i
2 o

S äifett und droh unchmeer ausgelaſſen
I gekochten Schinken harte Knack

wurſt Röſtwürſtchen

ſowie von 6 Uhr ab Warmes s
empfiehlt

Otto MöbiusLangeſtraße 21 Cangeſtrage 21

Wegen Einrichtung von Milch
S Verkauf gebe ich den Artikel Rargarine auf und verkaufe deshalb

Feinste Margarine
unterm Einkaufspreis

Marke Extra 70 Pfg ſonſt 90

I s 2 60 t 80ra A 50 C 60Bei Abnahme von d Pfd an zu 65 55
und 48 Pfg

Ganze Kübel billiger wie
Fabrikpreis

G Jaeger Gr Ulrichſtr 20
Von der Reise zur

Dr Ulrich
Neure saure Gurken

Heute eintreffend

Schellfisch Dorsch
Isl Matges Heringe

Malta Kartoſfeln
große ger Aale

Pommerſche Bratheringe
in Fäſſern u Doſen

Russ Sardinen bei
Herm Lincke Alter Markt 31

C nſpüänner Fuhren werden ſtets an
genommen Kl Sandberg 17

Cigarren hesserQual S für Private u
Reſtaur nur 3 100 St div Sorten v1,80 an F A Schnoppe Alter Markt 80

b

S

e
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ür Herren ITouristen Hemoen n ülis ha
Knaben

Sommer Handschuhe r Herren
Ein Posten frische

ſoll wegen Annahme Verweigerung a Kiſte 1 Mk 25 Pfg

Fr Wege Gr Stein
fg verkauft werden bei

traße Stadt Straßburg

in Strnmyſwa Fricotagen und

inder in rößter Auswahl

inge Taſwärtilicho Privatſſimit
täglich 11 1 Uhr Behandlung fürUnbemittelte unentgeltlieh Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a S Goiststr 23 l Etage reohts

hZum Pfingſtfeſt
empfehle den hohen Herrſchaften wie meinen verehrten Kunden eine reiche

Answahl meiner anerkannt vorzüglichen Kuchenwaaren und nunübertroffenen
Specialitäten als feinsten geriebenen Napfkuchenmit Vanilieguss Berliner Vapfkuechen das feinſte
Gebäck welches exiſtirt

Scehlesiüseh Stränusselknchen
wunderbar ſchmeckendes Dafelgebäck Sr Majeſtät geriebenen Apfel
und Matzkuüberraſchende Auswahl geſchmacvoller Gebäcke

ehen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen ſöwie eine

genſrehe 31 Carl TXoch HerrenſtraßeDen I Vuſſfeirtug Seeriwehen

Friſche delikate
Mais Butter F

Vorzüglichſte

Schlackwurst

H Krause
Gr Ulrichſtraße 40

Leipzigerſtraße 96

Alter Markt 18

Hohe Fachschule unch Akacdemie
Methode der großen Berliner

Schneider Akademie Sy dem KuhnHalle a leſeUnterricht über die geſammte Technik und Praktik r Damenſchneiderei

figürliches Zeichnen und Buchführung Jeden 1 u 15 eines Mts beginnt
ein neuer Curſus der nächſte den 1 Juni Proſpekte mit Lehrplan werden auf
Wunſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin

Marie Meissner Fleiſcherſtr 45geprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

Vorzügliche Sommerfrische in Alrode im Harz
Jn nächſter Nähe die ſchönſten Buchen u Fichtenwälder Selke u Bodethal

eicht zu erreichen Wohnung incl Penſion von 3 an Auskunft ertheilt der Vor
ſtand des Harzklubzweigvereins Allrode Lehrer Sechünemann

Mäntet Jackets Capes

MAragen
Staub unch Regenmäntel

verkaufen wir um damit zu räumen

ausser gewöhnlich billig

Bruxpmmer G Benjamin

Gr Ulrichstr 23 Part u I Etage

Kohuhwaaren
in nur guter dauerhafter Ausführung
zu bedeutend ermäßigten Preiſen
Kinderſchuhe vKinder Knopfu Schnürſchuhe 1

Turnſchuhe o eDamen Zug Knopf und
Schnürſchuhe 3765

Damenſchuhe gelbe rHl Zugſtiefein 50Damen Lederhausſchuhe 3
Herren Zugſtiefeln 50

Zugſchuhe eheSchaftſtiefeln 50
W Wetterling
Geiſtſtraße 35

an IEcke Kl Sandberg

und von feinstem Aroma
empfiehlt

6 A Findeisen
Cigarrengeschäft

Leipzigerstrasse 11
Ecke Kl Sandberg

Schnitt 90 Stück große 8reif ab hierMark s eetwas dunkle Waare verſendet g Rean

Die Käſefabrik in Molkramshanſen
Harz

Vnmühbertroſten
als Sehönhbeitsmittel und zur Hautpflege

aur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

Toſlette
Orenamz LANoL x

In Zinntuhen à 40 Pf
u Blecohdosen à 60

20 u 10 Pf
Sehutzmarke Pfellring

LANOLIN
aus patent Lanolin der

Lanolin Fabrik
Martintikenfeld e

Nar üoht wenn mit
In den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Landsberg

in der Apotheke in Gleblehensteln in der Apotheke u Drogerie in
Tentschenthal in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pletsehmann in Schafstüdt in der Apotheke vonDr H Block in Sohkeudltz in der Apotheke in Alsleben a S in der
Adler Apotheke ren H Siegel

e

Wegen Geſchäftsaufgabe
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S einen Rabatt Von 15 20T TTe bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich
roßer Auswahl noch am LagerkKleiderstotte und Confectionsstoffe

Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen BRester
Schulze Pokormann

le a Oleariusſtr 5 1 TreppeEckhaus unterhalb der Marktlirche

90000000000000000000000000000000000000000 59

eimar Poose
Ziehungen

15 17 Juni und 7 11 December 1895
Gewinne 60,000 M 20,000 M 10,000 M

Preis des Looses r beide Ziehungen gältig

nur 1 Mark
und I0 Pfg für Reichsstempel

Porto und Liste 30 Pfg für Kinschreiben
20 Pfg extra

e G A VFindleisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerstrasse 11 Zoke Kl Sandberg
Filiale des General Anzeiger

denn

00000000000000000000

eeieTouristengürtel
für Korren un Anabon

empfiehlt

n grosser Auswahl

H C Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 6/7

O
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